
                        

Der Kreis – The Circle 

Aufgrund der nicht mehr vorhandenen Überlieferungen über Tattoos und Ihre Bedeutung und um 

den auch oft unwissentlichen dem Missbrauch der Inker und Klientel entgegen zu wirken haben wir 

beschlossen Diese Vereinigung ins Leben zu rufen. 

 

Die Klitsche der Tättoowierkunst soll wieder in das eigentliche und richtige Licht gerückt werden. 

Im Vorfeld ist anhand des Bsp. Von Masaru Emoto erklärt was die Veränderung von Wasser 

bewirkt…der Körper eines Menschen besteht zu 80% aus Wasser, deshalb ist es nur faktisch und 

logisch das bestimmte Beschriftungen oder Zeichnungen auf dem Körper zu einer Positiven oder 

negativen Veränderung führen. 

 

Haben Sie überhaupt Masaru Emotos Erfahrung gehört? In irgendeinem Land ist der Name populär 

und sein Buch, der als Verkaufsschlager verkauft wird. Masaru sagte uns, wie Wasserarbeit erledigt. 

Gutes Wasser hat guten Kristall. Kristall ist Form des Wassers, wenn die Phase fest ist. Masaru 

Festlichkeitswasser mit gutem Wort, beschriftete er und sagte es continuesly, Wort von „ich liebe 

dich“, „danke“. Dann, wenn er flüssiges Wasser zum festen Aggregatzustand er dreht, beschaffen Sie 

schönen molekularen Kristall. Masaru behandelt auch Wasser mit schlechtem Wort zum Kennen des 

konträren Effektes der Kristall.  

Da ich pers. Seit fast 20 Jahren mit dem Unterbewusstsein von Menschen arbeite (auch schon bei der 

Caritas Nbg Arbeitstherapien für psychisch Kranke führte) und ich um die alten Kulturen Ihren 

Geschichten und Überlieferungen über Tatau oder Tättoowierungen weiß habe ich beschlossen mit 



Mario Bahlo – Webdesigner und einem sehr alten Tätowierer (der hier Namentlich noch nicht 

genannt werden will)ein Portal im Internet zu eröffnen. 

Dieses Portal wir in verschiedene Stilrichtungen und Herkunft der einzelnen Tatts aufgeteilt und die 

Tättowierer können sich darin bewerben und werden auch in unserer Beratung mit einbezogen und 

empfohlen, jedoch erst nach einem pers. Gespräch und Besuch eines unserer Circle-Seminare. 

Das Symbol das von und als Aufkleber oder Stempel nach Seminars besuch ausgehändigt wird zeigt 

jedem Kunden die Mitgliedschaft auf und somit ist es auch dem Kunden möglich sich einfacher und 

besser an guten und solventen Tättoowierer wenden und orientieren zu können. 

Unsere Arbeit besteht darin jedem der sich dazu entscheidet ein Tattoo stechen zu lassen, Ihn/Sie 

über die Wirkungen aufzuklären. 

Es wird die Vergangenheit, Gegenwart und zukünftige Ziele des Klienten besprochen, auch auf die 

Defizite die einem selber oft hinderlich oder gar absolute Steine in der Erfüllung beruflicher oder 

privater Ziele stehen werden berücksichtigt. 

Weiterhin wird der Charakter des zu inkenden analysiert um den ergänzenden Pool, den der 

Tättowierer ausmacht ( in dem Moment wo er das Motiv sticht verinnerlicht sich auch sein Charakter 

– Handschrift in dem Menschen der sich tättoowieren lässt) fest zu stellen. 

Ausschlaggebend für die Wahl des Motives oder Zeichen ist natürlich auch die gewünschte 

Stielrichtung. 

Es ist ganz klar das auch schon die alten Krieger und Kulturen Tättowierungen benutzten und 

bestimmte Dinge (Feinde) zu manipulieren und seinem eigenen ich eine unterstützende Wirkung 

zuteil kommen zu lassen. 

Es ist schon immer der Menschheit klar gewesen das die Ausstrahlung eines jeden dafür 

Verantwortlich ist was einem Begegnet oder anzieht, durch die Studien von Dr. Masaru Emotos ist 

bewiesen das sich die Struktur des Wassers durch positive oder negative Beeinflussung, in Form von 

Bild oder Schrift verändert. Das erklärt auch warum bestimmte Tättowierungen zu einer bestimmten 

Ausstrahlung eines Menschen führen. 

Viele Wissen das nicht und lassen sich leider Motive auf den Körper stechen die nicht nur durch Ihren 

Hintergrund negative Auswirkungen haben sondern auch noch durch die Untermalung des ganzen 

mit dem Charakterzug des Tättowieresrs unterstrichen werden. 

Es gibt natürlich Weltweit nicht allzu viele Tättowierer die auch wirklich die Gabe haben diese Kunst 

so realistisch wie nur möglich auf die Haut zu bringen und einen dementsprechenden wissenden und 

ausgeglichenen Charakter mit sich bringen(in unserer Kartei bis jetzt 64)..Deshalb ist es auch ab und 

an notwendig für die Erfüllung bestimmter Ziele ins Ausland fliegen zu müssen und sich da 

tättoowieren zu lassen, jedoch wenn man berücksichtigt das diese Kunst einen ein Leben lang 

begleitet und auch sehr viel verändert ist das nicht mehr ausschlaggebend. 

In der Zwischenzeit zählen nicht nur interessierte und aufmerksame Tattoo-Fans aus überall sondern 

auch schon renommierte Geschäftsleute zu unserem Kundenstamm, darunter auch schon ein großer 

Teil Geschäftsfrauen, die allesamt immer überlegt hatten sich einen Tättoowierung zu machen aber 

eben nie im Klaren waren was, oder wo (ein Standartmotiv aus dem Katalog ist da natürlich von Haus 



aus ein absolutes No Go. Aufgrund Ihrer Bildung und Wissen Machte es möglich das jene sehr schnell 

den Sinn des Ganzen zu erkennen und auch aufgrund anderer Studien über Auswirkungen 

bestimmter Zeichen auf dem Körper( wie auch die neue Hämophatie nachdem Begründer der 

Methode gilt übrigens der bereits verstorbene Wiener Lebensenergieforscher Erich Köblerder bewies 

das. „Schon seit Urzeiten die Menschen Zeichen im Rahmen ritueller Körperbemalungen verwenden, 

um dadurch die Psyche zu stärken oder um Heilkräfte zu aktivieren“, meint die Autorin.) Wissen das 

es auch wirklich das verfolgte Ziel nicht verfehlt. 

 

Für Menschen die auch einen Einfluss auf  Ausstrahlung und Veränderung Ihres Lebens Einfluss 

nehmen möchten aber die Kunst nicht auf der Haut haben möchten gibt es die Alternative sich eine 

Skulptur anfertigen zu lassen, die nach genau denselben einzelnen Punkten geschaffen wird wie beim 

Tättowieren,/(auch dies ist eine Kunst und Überlieferung alter Kulturen auch derer hier, den in alten 

Zeiten ja auch in Renaissance und Jugendstiel wurden bestimmte Figuren Zeichen und Muster 

gewählt um Gutes anzuziehen oder böses ab zu wehren dies geht bis in die alte Keltenzeit zurück. In 

dem Bereich arbeiten wir mit Thomas Doneis, bekannt aus Medien und Fernsehen, als Ganzkörper 

tättowierter DON .Seine Skulpturen sind einmalig und verinnerlichen den Wunsch und das Ziel des 

Klienten ähnlich wie bei einem Tatt, allerdings besteht der Unterschied in der Auswirkung des 

ganzen. 

Kunst am Körper beeinflusst den Menschen selbst, die Kunst am Stein das Umfeld, Firma und 

unmittelbare Umgebung. als  

 

Das Ganze ist auch keine Glaubensfrage 

Skeptiker, die schon die Wirkungsweisen der klassischen Homöopathie anzweifeln, werden dieser 

Methode fraglos erst recht kritisch gegenüberstehen. Aber: Man muss nicht an die Heilkraft der 

Zeichen glauben – sie entfalten ihre Wirkung angeblich trotzdem. 

 

Nachdem es ja hier fast jedem möglich gemacht wird lustig munter drauflos zu stechen und die Kunst 

deshalb immer mehr vom eigentlichen Sinn und immer mehr in Verruf geriet ist es auch in unserer 

Planung bei jeder Con ein Pflichtseminar zu halten das jedem dort teilnehmenden Inker noch einmal 

die Hygenevorschriften und die Grundstrukturen seines Berufes und auch neue Materialien 

vorgestellt und auch die Auswirkungen bestimmter tatts nahezu legen.( In Belgien bereits schon 

Pflicht). 

Auch sollen wieder Alt-Tättoowierer oder bestehende Studios die Bürgschaft und Verantwortung für 

Nachkömmlinge übernehmen, so ist die Gewährleistung eines Missbrauchs  relativ gering. 

 

 


